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Potsdam, den 15.11.2019 

 
Liebe Schwestern und Brüder, 

 

Sie sind zur Herbsttagung Ihrer Kreissynode versammelt. Dazu sende ich Ihnen herzliche Grüße in das 

Kloster Lehnin! 

 

Neben den im Herbst üblichen organisatorischen und Haushaltsberatungen haben Sie die weiteren 

Planungen für das Kirchenkreiszentrum und Satzungsfragen auf der Tagesordnung.  

 

In diesen Wochen erinnerten wir uns an die friedliche Revolution. Unsere Kirche hat dazu ein Motto 

verbreitet, das mir sehr passend erscheint. „Glaube, Liebe, Revolution“ nimmt die Erfahrungen aus der 

Gemeinde in Korinth auf, mit der der Apostel Paulus in manchen Konflikten gerungen hat. Glaube, Liebe 

Hoffnung, diese drei zählt er grundlegend für christliches Leben auf. Kann man die Hoffnung durch 

Revolution ersetzen, fragen manche Gemeindeglieder. Sie wollen gern die Buchstaben oder originalen 

Worte festhalten. Mir gefällt die gewagte Veränderung. Ohne Hoffnung hätten wir uns wohl nicht in 

revolutionäre Wagnisse begeben. Ohne Hoffnung hätten in Ihren Gemeinden wohl nicht so viele 

Gesprächsabende stattgefunden, wären viele von Ihnen wahrscheinlich nicht zu Gebeten für unser Land 

gegangen oder auf die Straße oder in offene Diskurse mit denen, die den Staat verändern wollten. 

Wir haben in diesen Wochen Zeit, um Erinnerungen zu pflegen, Gott zu danken, dass er uns bewahrt hat 

und den Mut der vielen veränderungswilligen Menschen zu bestaunen. In Ihrem Kirchenkreis gab es dazu 

viel Gelegenheit in wunderbar konzipierten Veranstaltungsreihen! 

Im nächsten Jahr, wenn wir dann die deutsche Einheit bedenken, werden auch die kritischen Fragen zum 

Einigungsprozeß ihren Platz haben. 

  

Ich wünsche Ihnen Gottes Segen für Ihre Beratungen, Entscheidungen und auch Wahlen und danke 

Ihnen allen für Ihr Engagement in der Leitung des Kirchenkreises Mittelmark-Brandenburg! 

 

Mit herzlichem Gruß 

 

Ihre Heilgard Asmus  

 


